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Idee und Konzeption

Die Installation der natur gespiegelt spielt mit 
den lichtvollen Grünflächen, dem  alten Baum-
bestand und den sich verändernden Schatten-
würfen während des Tages. Verschiedene Seh-
positionen der Spaziergänger.innen imaginieren 
veränderte points de vues in Blattwerk und Baum-
krone des Parks. 
Die horizontal gesetzten neun Spiegelplatten wi-
derspiegeln die Wettersituationen des Tages und 
verdeutlichen die verschiedenen Jahreszeiten 
mit ihren verändernden Farben. Deutlich umris-
sene Schattenwürfe bei Sonnenschein oder der 
morgendliche Tau und der plätschernde Regen 
lassen der natur gespiegelt atmosphärisch im-
mer wieder verändert erleben. 

Wunschort

In der Parksituation von Bad Ragaz sehen wir die 
Installation der natur gespiegelt in einem frei 
gesetzten Kontext zur topografischen Situation 
vor Ort. Die sanft hügelige Anlage mit ihren Sen-
ken ermöglichen einen freien  Einbezug der Spa-
zierwege mit und um das Werk und sind Hom-
mage an den Baum und das Grün. 

Der definitive Ort wird durch das Kuratorium be-
stimmt, der Vorschlag entspricht unserer künst-
lerischen Arbeitsweise auf Ort, Raum und At-
mosphäre zu reagieren und die Interventionen 
immer wieder neu zu definieren.

ist grünend ist besinnlich ist jahreszeitlich ist baumbepflanzt ist beschattet ist geruhsam ist gekront ist blattwerk ist gedankenvoll ist aufblühend ist spriessend ist sommerflor ist beschaulich ist herbstfarben



Spiegel

Metallobjekt

Terrainkante

Holzpflöcke

Technik

Die einzelnen  Objekte werden durch jeweils vier 
Holzpflöcke befestigt. Eine Fundation ist nicht 
nötig, d.h. es ist alles reversibel und es entstehen 
keine Schädigungen an Baum, Baumwurzeln 
oder dem Grün.

Material

9 Spiegelobjekte, je 80 x 80 cm, Höhe  50 cm
Stahl mit Eisenglimmer bemalt
Splittergeschützte Spiegelgläser, 
je 80 x 80 cm, Stärke 0,8 cm

Befestigung

Imprägnierte Holzpflöcke mit Befestigungstools, 
je 4 pro Spiegelobjekt


